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Themen:

1. Drachenbootrennen 2010

2. Sponsoring

3. Osterprojekt

4. Osterfeuer

5. KitzCard

6. Schillveranstaltung

7. Website, Fotografische Dokumentation des Schulalltags

8. Schulkleidung

9. sonstiges

Anwesende:

Michaela Groß, Heike Türpe, Andrea König, Kerstin Haase, Matthias Buhle, Heike Falk,
Claudia Brüggler, Gerhard Kantner, Sabine Wilde-Balzer, Birgit Krenz, Kerstin Pohle,
Thomas Dießner, Stefan Hanschke, Christian Schlatter, Margit Gaede

Entschuldigt: Karin Meinhardt

Protokoll

 Margit Gaede

1. Drachenbootrennen

Präsentation durch Veranstalter + Geschäftsführer Herrn Stefan Hanschke + Christian
Schlatter

Veranstalter aus Strausberg. Informationen Veranstalter und Drachenbootrennen
s.unter unter www.drachenboot-gruenheide.de. Drachenboot-Rennen sind heute
eine der am stärksten wachsenden Sportarten weltweit. Eine Tradition, die auf eine
über 2000 Jahre alte Geschichte zurückgeht . In Deutschland wurde das erste
Drachenboot-Festival 1989 anlässlich des 800. Hamburger Hafengeburtstages
ausgerichtet. Von diesem Jahr an begann der Siegeszug des Drachenboot-Sports
auf deutschen Gewässern.

  NÄCHSTE SITZUNG:   

03.MAI 2010 UM

18.30 UHR IN DER

BEGEGNUNGSSTÄTTE
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Drachenboot?
Wie funktioniert ein Drachenbootrennen?

Drachenbootrennen werden über unterschiedliche Distanzen gefahren. Die
"normalen" Renndistanzen gehen über 250m und 500m. Gepaddelt wird mit 16
Paddlern die nach dem Rhythmus eines Trommlers synchron ihr Boot bewegen.

Das Boot

Die in Europa zu Wettkampfzwecken eingesetzten Boote entsprechen den Richtlinien
des Europäischen Drachenbootverbandes, in denen die Form und die Abmessungen
der Boote festgelegt sind. So misst ein Drachenboot 12,49 Meter in der Länge und
1,16 Meter in der Breite. Das Gewicht beträgt ca. 350 kg.

Eine ausgefeilte Paddeltechnik erfordert schon ein wenig Übung. Aber auch
Ungeübte haben die Chance durch Teamarbeit das Boot auf Touren zu bekommen.

Die Schüler dürfen eine besondere Art eines Sport im Schulleben integrieren lernen.

Ein Boot soll auf dem Schulgelände Campus im April/ Mai zirka für 2d zur Präsentation
kommen.

Später, werden sogar Regatten gefahren. Angedacht wird dazu ein Mix aus Schülern
bestehend aus den  5. und 6. ggf. 4.Klassen.

Im Mai, dieses Jahr wird es dazu einen Schnupperkurs geben. Daran schließt sich ein
zu einem späteren Zeitpunkt/ Termin Rennen an.

• Vortraining Mai  extra Termine

• nur Schwimmer (inkl. Schwimmwesten, Versicherung
wird vom Veranstalter übernommen

• vor Ort Feuerwehr deckt Rettung ab

• an einem Samstag  Rennen
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• Veranstalter sind juristisch berechtigt alleinig Training
zu übernehmen

• Schule / Eltern  Organisation Sammelpunkte zum
Rennen + Getränke, Snacks etc.

Welche Kosten entstehen für die Schüler / die Schule? Können Startgebühren etc.
durch Sponsorengelder abgefedert werden?

70€/ Boot + Stunde Veranstalter übernimmt evtl. das Sponsoring.

Startkosten einmalig 100 €.

2. Sponsoring

Frau Brüggler

Frau Schade erstellte dazu eine Liste. Konkrete Vorschläge für die Aquise von
Sponsorengeldern werden benötigt. Welche Firmen / Privatpersonen könnten
angesprochen werden?

 Mitglieder des Vereins und darüber hinaus können sich hier namentlich in die Liste
eintragen um Sponsoren zu gewinnen. Frau Brüggler hat bereits diese Liste an alle im
Schulförderverein anwesenden gemailt.

Sponsoren werden auf Schulwebsite, Jahrbuch etc. benannt.

Um Sponsoren zu begeistern, bedarf es hier eines speziellen kurzen Konzeptes sowie
einer Visitenkarte inkl. Bankverbindungen- wird kurzfristig erstellt. Dabei dürfen
Kleinfirmen nicht außer acht gelassen werden.

Was wäre von Sponsoren zu unterstützen?    Schulbücher, Schulfahrten,
Veranstaltungen, Kinderoper etc.

3. Osterprojekt

Frau Türpe, ca. 5-7 Feuerschalen fehlen noch.

Eine Familie sponsert für diesen Tag eine extra große Feuerschale Transport wird
geklärt. Alle anderen Feuerschalen bitte von den Eltern namentlich außen gut
kennzeichnen.

Alle zur Verfügung gestellten Feuerschalen bitte ab 8.00 – 8.30Uhr zur Festwiese, bzw.
bis 29.3.10 zur Schule bringen. Danke.



Protokoll der
Schulfördervereinversammlung der
Gerhart-Hauptmann-Grundschule
vom 22.03.2010

4

Kinder, die in der Feuerwehr an diesem Tag (30.März 2010) Osterprojekt auf der
Festwiese mitwirken sind entschuldigt- laufen aber von der Schule 8.00Uhr los zur
Festwiese.

Alle 345 Messer zum schnitzen konnten für einen tollen Betrag von nur 45 € käuflich
erworben werden.

Pflaster für evtl. kleine Schnittverletzungen sind bereits gesponsert worden.

Die Feuerwehr wird im Rahmen des Projektes eine Vorführung von ca.10 Minuten
veranstalten.

5. Osterfeuer

Herr Kantner

Das vom Schulförderverein wieder organisierte Osterfeuer am 1.April 2010 (kein
Scherz) ist bis 24 h von den Behörden genehmigt.

Ein Aushang dazu erfolgt wie gewohnt in allen Schaukästen. Dazu wurde u.a. bereits
organisiert:

• DJ Sandro  Musik

• Torsten Scheerer  Verpflegung

• 2 Bierwagen

6. KitzCard

Frau Wilde-Balzer

Vom Landesverband jetzt erhältlich, Kitzcard für 30€. Diese Karte besitzt eine
Gültigkeit von 3 Jahren und kann durch 2 Schulklassen Nutzung erfahren. Vorteil ist
die bei Nutzung entstehende Preisermäßigung z.B. bei Unterkunft in
Jugendherbergen Anzahl der Kinder mind.20  erhalten 2 Kinder gratis den Preis.

7. Schillveranstaltungen

Frau Wilde-Balzer

Um mit einem brisantem Thema „Verhalten mit auffälligen Kindern“ zukunftssicherer
umgehen zu können, bietet die Lehrakademie Querenburg Institut unter dem Punkt
Themenbereich besonderer Förderbedarf eine interne Fortbildung von ca.600 € für
die Lehrkörper an.

8. Webseite,Fotos
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Frau Brüggler

Zur Webseite Feedback wird erbeten, was auf dieser Seite …

Bittet noch einmal verstärkter um Fotos und Dokumentationen aus den einzelnen
Klassen.

Desweitern wird um Zuarbeit für anstehende Termine gebeten.

Die Gestaltung des Jahrbuchs entwickelt sich langsam, da der Aufwand sehr hoch
ist.

9. Schulkleidung

Die ersten Sichtungen der Probeexemplare- zum Teil sehr schöne- hatte Frau Brüggler
präsentiert, sind jedoch zu kostenintensiv. Vorteil war hierbei die kostenlose
Übernahme der Internet Seite.

Hier wird jetzt nach weiteren Anbietern geprüft, welche auch gleichzeitig die Internet
Seite kostenlos übernehmen.

10.Abschlussfahrt

Frau Türpe

Die Fahrt nach Templin muss (noch) finanziell abgesichert werden. Die Ingesamt
aufzubringende Summe  7.911€.

Kosten Bus 4.500 € für 371 Personen  davon trägt die Schule  1.700 €.

                                                                                               Eltern    1.700 €.

Kosten Eintritt / Kind  9 €.

Pro Kind durch Eltern aufzubringende Kosten  23 €. Diese Summe ist zu hoch und
muss durch andere Ideen zufinanziert werden.

Aufzubringende fehlende Kosten  evtl.durch z.T.Schulförderverein

                                                     +     Sponsor-  en

Angedacht wurde dazu evtl. einen größeren Sponsor zu gewinnen, der den größten
finanziellen Part abdecken kann.

Dazu entwickelte sich die Idee, am Abend zum Osterfeuer durch 4 Mitglieder des
Schulfördervereins die  ausgerüstet mit  Spendenbüchsen (Aufdruck Logo der
Schule) zum einen am Eingang positionieren zum anderen sich unter die Massen zu
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mischen um Spenden für die Abschlussfahrt zu erhalten diese Idee wurde sofort
aufgegriffen, Spendenbüchsen warten auf ihren Einsatz.

10. Sonstiges

Termine Schrottsammlungen  Herr Kantner stimmt Termine mit Leiterin der KITA Frau
Wutke ab, damit es nicht wieder zu Überschneidungen kommt. Die ursprüngliche
Idee zur Schrottsammlung kam nämlich von der KITA.

Eltern Anfrage, Nachhilfeunterricht in der Schule. Vorteil, die Kinder bräuchten nicht
von den Elternteilen in andere Institutionen gefahren werden. Momentaner Nachteil,
Raumenge, derzeit keine Möglichkeit.

Jahrbuch  Kostenanteil von 2- 2,50 € / Buch.

                                                                                       


